
Frohe Bescherung
Der neue ZUGWEST-Kurier beschert in der Weihnachtsnummer eine ganze Anzahl  
Berichte über erfreuliche und weniger erfreuliche Begebenheiten im Quartier.
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Eine besondere Freude bereitet uns, dass wir nach 
sieben Jahren wieder einen «eigenen» Stadtrat ha-
ben. Wir haben ihm ein paar Fragen gestellt (Seite 
21). Die Antworten sind nicht nur in unserem Sinn, 
aber wir sind zuversichtlich, dass wir mit Ivo Romer 
gut kommunizieren können. So hat er uns zugesagt, 
am 25. Februar 2010 den Auftakt zu den «ZUGWEST-
Tischgesprächen» zu machen. Wir freuen uns sehr 
auf einen interessanten Abend. 

Eine weitere Freude ist der KIV-Kasten (Kritik–Impulse 
–Vorschläge), den wir aus Anlass der Eröffnung der 
Nordzufahrt übergeben durften (Seiten 5 und 11). 
Das Thema «Siedlung und Verkehr» ist in unserem 
Quartier sehr präsent; mit dem neuen Instrument 
können sich Betroffene melden und wir leiten die 
Anregungen an die entsprechenden Stellen weiter.

Ein grosses Paket überreichte uns unser Vereinsmit-
glied Michael Hostmann ab. Er besuchte alle 29 Gas-
tro-Betriebe in unserem Quartier und stellte eine aus-
führliche Liste zusammen (Seiten 14,15 und 16). 

Besondere Freude bereitete das Schreiben des Artikels 
über den «Weihnachtsbriefkasten» des Zuger Kanto-
nalen Frauenbundes, den wir auf den Seiten 18 und 

19 vorstellen. Den Erlös aus unserem erstmals durchgeführten 
Weihnachtsbasteln (siehe beigelegter Flyer) werden wir dieser 
Institution zukommen lassen.

Bei all den frohen Bescherungen gibt es auch einen Wermuts-
tropfen hinzunehmen: Patricia Bouchard Ross, Co-Präsidentin, 
wird auf die GV vom 9. April 2010 zurücktreten, da sie vor 
einem Jahr aus dem Quartier weggezogen ist. Sieben Jahre 
lang half sie mit, die Geschicke des Vereins mitzugestalten und 
ihn zu dem zu machen, was er heute darstellt. Wir bedauern 
ihren Weggang ausserordentlich und freuen uns, dass sie auch 
in Zukunft bereit ist, ihre Mithilfe ausserhalb des Vorstands 
anzubieten. 

Dass ein aktiver Verein nicht allein von vier Vorstandsmitglie-
dern geführt werden kann, versteht sich von selbst. So haben 
wir dann auch «SOS Kadermarkt Zug» beauftragt, für uns 
ein neues Vorstandsmitglied zu suchen. Aufgrund des nun 
erschienenen Inserates sind wir zuversichtlich, dass wir aus den 
vielen Anfragen, mindestens zwei Personen berücksichtigen 
können (Seite 6)!

Natürlich hat auch unser «Westi» seinen Stammplatz. Denn 
das Augenzwinkern soll in unserer Zeitung nicht zu kurz kom-
men! (Seite 22)
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